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P-7 Kooperationsprojekt Chancengleichheit – Modul B

Eingabe der Kooperationsprojekte: Inhalt

Einzureichen in elektronischer Form bis 8. Oktober 2017 an folgende Adressen:

E-Mail		gabriela.obexer@swissuniversities.ch
	catherine.vesy@swissuniversities.ch


	Institutionen

	Institution (Leading House):
	[bookmark: Text41]     

	Institution:
	     

	Institution:
	     

	Institution:
	     

	Institution:
	     




	Projektleitung

	Bestimmen Sie 1 projektleitende Person und legen Sie ihr CV bei.

	Name, Vorname:
	     

	Akademischer Grad:
	     

	Funktion:
	     

	Institution:
	     

	Adresse:
	     

	PLZ, Ort:
	     

	Telefon:
	     

	E-Mail:
	     




	Projektorganisation (Leading house, Projektleitung, Projektmitarbeitende, Partnerschaften)

	     




	Projekttitel

	     




	Handlungsfelder

	Das Projekt berücksichtigt folgende vorgegebene Handlungsfelder:

	☐
	Chancengleichheit in der Nachwuchsförderung und in den Laufbahnen  

	☐	Chancengleichheit bei der Berufs- und Studienwahl und Reduktion Fachkräftemangel

	☐	Kompetenzerweiterung „Gender & Diversity“ an Hochschule




	Kurze Projektbeschreibung (Abstract)

	Verfassen Sie eine allgemein verständliche Zusammenfassung Ihres Projekts mit den wichtigsten Eckdaten auf Deutsch und Französisch.

	     




	Ausgangslage (Handlungsbedarf)

	Erklären Sie unter Einbezug der Erkenntnisse aus der Forschung, in welchem Umfeld das Projekt steht und wieso Sie dessen Durchführung als wichtig erachten. Auf welche Probleme und Bedürfnisse reagiert Ihr Projekt?
Wo knüpft es an bereits bestehende Projekte der früheren Bundesprogramme an (Zielgruppe, Strategie)? Was nimmt es von bestehenden Projekten/Angeboten auf?

	     




	Sichtbarkeit (Leuchtturmcharakter) und gesellschaftliche Relevanz

	Beschreiben sie die Relevanz (national, regional, lokal) und die Sichtbarkeit („Leuchtturm-charakter“) Ihres Projektes.

	     




	Innovationsgrad

	Was ist neu? Beschreiben sie den inhaltlichen /methodischen Innovationsgrad (am Stand ihrer Hochschulen gemessen).

	     




	Projektziele

	Beschreiben Sie, was Ihr Projekt konkret bewirken soll. Was soll Ihr Projekt am Ende geleistet haben? Formulieren Sie Ihre Projektziele mess- und überprüfbar, anspruchsvoll, aber realistisch (SMART).

	     




	Wirkungsindikatoren

	[bookmark: _GoBack]Welche Fragen stellen Sie sich zur Evaluation Ihres Projekts? Welche Ziele (qualitativ, quantitativ) messen Sie? 

	     




	Zeitplan mit „Milestones“
	
	

	      (oder als Annex)
	
	

	Projektstart
(Tag, Monat, Jahr)
     
	Projektende
(Tag, Monat, Jahr)
     
	Dauer in Monaten

     




	Wissenstransfer

	Welche Transferziele (interne/externe) setzen Sie sich?

	     




	Nachhaltigkeit

	Wie soll Ihr Projekt nach 2020 an den beteiligten Hochschulen verankert werden? 

	     




	Bemerkungen

	     




	Unterschrift Projektleitung

	Ort, Datum:
	     

	Unterschrift ProjektleiterIn:
	     




	Unterschriften Hochschulleitungen

	Ort, Datum:
	     

	Hochschulleitung des 
Leading house:
	     

	Hochschulleitung der Projektpartnerin 1:
	     

	Hochschulleitung der Projektpartnerin 2:
	     

	Hochschulleitung der Projektpartnerin 3:
	     

	Hochschulleitung der Projektpartnerin 4:
	     

	Hochschulleitung der Projektpartnerin 5:
	     




	Beilagen

	Zwingend beizulegen sind folgende Dokumente

	Formular „Antrag auf Gewährung von projektgebundenen Beiträgen 2017-2020: „Budget“ (Excel Formular 16/17)
Short CV (Projektleitung)



Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Dr. Gabriela Obexer-Ruff, Koordinatorin des Programms P-7 Kooperationsprojekt Chancengleichheit – Modul B

Telefon: 	031 / 335 07 55
E-Mail:	gabriela.obexer@swissuniversities.ch

oder an die Sachbearbeiterin des Programms, Frau Catherine Vésy:

Telefon: 	031 / 35 07 67
E-Mail:	catherine.vesy@swissuniversities.ch
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